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Ein Wort zuvor 

Kirche an anderen Orten  

Im zurückliegenden Jahr wurden viele 
neue Wege beschritten. Unser Ad-
ventsbrief im vergangenen Jahr war 
für die Feier zuhause gedacht mit Im-
pulsen aus der ganzen Gemeinde. Im 
Kirchgarten haben wir die KiTa-Kinder 
in die Schule verabschiedet und im 
September nach einem Outdoor-
Gottesdienst Kaffee und Kuchen ge-
teilt. Taufen haben wir allein mit den 
Familien in der Kirche oder auch in 
diesem Jahr mit vielen Familien am 
Campingplatz Bärensee Ende August 
gefeiert, wo wir 15 Kinder aus dem 
Kooperationsraum Bruchköbel-
Nidderau getauft haben. Die Taufen 
fanden teilweise auch im See statt.  

Die Konfirmationen haben wir mit je 
drei Gottesdiensten im letzten Jahr 
und in diesem Jahr gefeiert, jeweils in 
der Kirche und im Park der Oberburg. 
Dieses Jahr wurden die Konfirmations-
gottesdienste aus der Kirche sogar 
gestreamt, so dass Familienmitglieder, 
die nicht dabei sein konnten oder we-
gen Corona nicht wollten, von zu-
hause aus teilnehmen konnten.  

Die „Hör-Bar für die Seele“ ist zu ei-
nem festen Bestandteil für viele ge-
worden, die sich wöchentlich einen 
geistlichen Impuls am Telefon der 
Pfarrerinnen und Pfarrer aus Bruchkö-
bel-Nidderau anhören 
(Telefonnummer s. links).  

Der Youtube Kanal der Kirchenge-

meinde ist gut be-
sucht mit den aufge-
nommenen Gottes-
diensten und Impul-
sen. 

Mit den Konfirman-
dinnen und Konfir-
manden aus Eichen-Erbstadt und Hel-
denbergen haben wir in diesem Jahr 
zwei Abendmahlsfeiern via Zoom 
(Computer) durchgeführt. Erstaunli-
cherweise fühlt es sich sehr intensiv 
an, zuhause sitzend und via Bildschirm 
verbunden, miteinander Brot und 
Wein zu teilen. Geeint unter der Zusa-
ge, dass Christus mit uns ist. Seine 
Worte erreichen Menschen nicht nur 
im Kirchenraum. 

Wenn meine Frau Gottesdienste in der 
Klinik feiert, dann sind Menschen über 
den Fernseher in ihren Zimmern zuge-
schaltet. Auch hier wird Gottes Wort 
den Menschen zugesagt.  

Das gilt selbstverständlich auch für 
den Kindergottesdienst, der wieder 
gestartet ist sowie den Andachten in 
der Kita.  

Das stelle ich bei den vielen Formaten 
fest:  
Kirche - als Gemeinschaft der an Chris-
tus Glaubenden, versammelt sich an 
ungewöhnlichen Orten, verbunden im 
Geist unter dem Wort Christi.  

Kirche ist, wo Menschen Gottes Wort 
erreicht. Wie wunderbar! Herzliche 
Grüße, Ihr Pfarrer Markus Heider 
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Trauungen 

Aus den Kirchenbüchern 

Herzlichen Glückwunsch ! 

 

Liebe Leserin, lieber Leser,  

in der Online-Ausgabe  

werden keine  

persönlichen Daten veröffentlicht. 

 

Ihr Redaktionsteam 

 
 

 

 

! 
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Aus den Kirchenbüchern 

Taufen 

 

Liebe Leserin, lieber Leser,  

in der Online-Ausgabe  

werden keine  

persönlichen Daten veröffentlicht. 

 

Ihr Redaktionsteam 

 

Bestattungen 
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Im Gedenken 

Im vergangenen Kirchenjahr, 

seit dem 1. Advent 2020,  

wurden Gemeindeglieder bestattet 
 

 

 

 

 

 

Wir gedenken ihrer am 
Ewigkeitssonntag, 21. November 2021 

 im Gottesdienst um 10.00 Uhr in der 
evangelischen Brückenkirche Heldenbergen 
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Konfirmationen  

In der Brückenkirche und im Park der Oberburg  
Den Vorstellungsgottesdienst haben die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
auch in diesem Jahr alleine gestaltet, erstmals mit digital eingespielten sowie 
analogen Teilen. Sie berichteten dabei, was doch alles stattgefunden hatte, 
trotz Corona! Dabei wurden Stimmen eingespielt von zwei Konfirmanden, die 
nicht dabei sein konnten. Das gab es so noch nie in der Brückengemeinde! 

Die Konfirmationen fanden pandemiebedingt dann im Juli in drei Gottes-
diensten statt, die jeweils musikalisch sehr unterschiedlich umrahmt wurden. 
Eine Familienband machte den Auftakt, dann kamen Glockenspiele des BON 
zum Einsatz und im dritten Gottesdienst ein Blasensemble des BON. Allen 
Akteuren von dieser Stelle aus nochmals herzlichen Dank dafür, alle drei 
Gottesdienste waren  sehr festlich umrahmt. Auch die Eltern haben sich viel-
fältig beteiligt und glichen so den Wegfall des traditionellen Elternchores wie-
der aus.  

Der dritte Konfirmationsgottesdienst fand am Nachmittag im Park der Ober-
burg statt und das Wetter hielt! Alle waren froh darüber, denn es hatte zwei 
Stunden vorher noch kräftig geschauert.  

So feierten unsere Jugendlichen den Tag ausgelassen und freuten sich mit 
ihren Gästen über den festlichen Tag.  (mh) 

Foto: privat 
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Start in der ersten Sommerferienwoche 
Die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden aus den Gemeinden Eichen-
Erbstadt mit Pfarrerin Miriam Weiner sowie der Brückengemeinde mit 
Pfarrer Markus Heider sind zu Beginn der Sommerferien ins Konfirmanden-
jahr gestartet. Nach dem Begrüßungsgottesdienst am 18. Juli ging es dann in 
Heldenbergen zum Thema Taufe los. Es wurden Erinnerungsstücke der eige-
nen Taufe mitgebracht und angeschaut. Dazu konnten, angeleitet von Uschi 
Best und Ulrike Arnold, Bibeln farbig mit dem eigenen Taufvers gestaltet wer-
den. Es entstanden tolle Kunstwerke, die auch noch eingebunden wurden. 
Dienstag ging es in Erbstadt zum Thema Abendmahl weiter. Am Nachmittag 
ging es auf eine Schnitzeljagd in die Umgebung, die Diakon und 
Jugendarbeiter Jürgen Dietermann vorbereitet hatte. Mittwochs ging es zum 
Töpfern in Eichen, mit den ehrenamtlichen Helferinnen dort konnte man sich 
ein Abendmahlsgeschirr töpfern. Aussagen aus der Bibel, wie man als Christ 
leben soll, rundeten die Eindrücke ab. Donnerstag in Heldenbergen hatte man 
unterschiedliche Angebote wie Kerzengießen, Paramente malen, Brot backen 
beim Bäcker Thorsten Philippi, der den Teig zur Verfügung 
stellte. Konfihelferin Hanna Neun begleitete die Gruppe in die Backstube Hel-
denbergen. Die fertig gebackenen Brote wurden gegen Spende in den Fami-
lien verteilt. Aufgestockt durch Pfr. Heider konnten so für die Aktion „5000 
Brote“ von Brot für die Welt 200,- Euro Erlös erzielt werden. Man verabrede-
te dieses Mal miteinander, dass die Hälfte des Erlöses den Flutopfern in 
Deutschland zu Gute kommen sollte. Am Freitag feierte man in der 
Eichener Kirche einen Abendmahlsgottesdienst unter Coronabedingungen.  

Am Ende waren sich alle einig: Es war ein guter Start ins Konfijahr mit vielen 
Aktionen im Freien bei niedrigen Inzidenzen. Für manche Konfis hätte es die 
nächste Woche weitergehen können. Ein gutes Zeichen! 

 

Konfirmandenwoche der Neuen 
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Konfirmandenwoche 

Oben: Gruppenar-
beit in Erbstadt.  

Links: in der Back-
stube in Helden-
bergen mit Bäcker 
Thorsten Philippi.  

Unten: Gruppen-
bild mit Brot, 
Heldenbergen 

 
Fotos: Heider /  
H. Neun 
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Liebe Freundinnen und Freunde des Musik-Cafés ü50 

 

Schade, wir müssen Abschied nehmen. 

Unsere fleißigen, lieben Mithelfer sind leider nicht mehr fit genug, um weiter 
zu machen. 

Das trifft auch auf meinen Mann zu. 

Vielen Dank für die vielen schönen Nachmittage, die wir zusammen hatten. 

Das gesamte Team wünscht:  

“Bleiben Sie zuversichtlich, gesund und fröhlich. 

    Günther + Margret Reininger 

 

Wir würden das ü50-Café sehr gerne aufrecht erhalten, benötigen dazu aber 
helfende Hände, die das Treffen ausrichten. 
Wenn Sie sich vorstellen können, einmal pro Monat ein Café auszurichten,  
melden Sie sich bitte bei uns im Pfarramt. 

Infos aus der Gemeinde 

Austräger für den Gemeindebrief gesucht 
Sie gehen gerne spazieren und haben Lust, uns in der Gemeinde zu unter-
stützen? 

Wir suchen Austräger für unseren Gemeindebrief. 

Der Gemeindebrief erscheint fünf Mal pro Jahr und wird an jeden Haushalt in 
Heldenbergen ausgetragen. 

Die Erscheinung des Gemeindebriefs im Papierformat ist , neben den elektroni-
schen Informationskanälen, weiterhin von sehr großer Bedeutung. 

Wenn Sie Zeit haben, uns bei der Verteilung des Gemeindebriefes in einzelnen 
Straßenzügen zu unterstützen, melden Sie sich bitte im Pfarramt unter 
Tel.: 06187-22968. 

Vielen Dank. 

Wer bestückt unseren Kerzenbaum? 
Haben Sie Lust und Zeit, unseren Kerzenbaum in der Kirche zu bestücken, auf-
zufüllen, zu pflegen? 

Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt. 

Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Winfried Fäth, der die Betreuung des 
Kerzenbaumes viele Jahre übernommen hat. 
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Liebe Gemeindemitglieder,  

liebe Leserinnen und Leser, 
 

seitdem ich den Gemeindepfarrdienst vor 22 Jahren 
angetreten habe, war mir die Seelsorge immer ein 
wichtiger Arbeitsschwerpunkt. Vor 5 Jahren habe ich 
erstmals an einem KSA-Kurs teilgenommen, der 
„Klinischen Seelsorge-Ausbildung“. Dies ist eine In-
tensiv-Fortbildung in Seelsorge für Pfarrerinnen und 
Pfarrer, egal ob sie in der Gemeinde oder in einem 
anderen Arbeitsfeld tätig sind. Momentan nehme ich wieder an einem KSA-
Kurs teil.  
2017 wurde mir die halbe Stelle als Klinikpfarrerin im Klinikum Hanau über-
tragen. Seither arbeite ich dort und wie zuvor mit einer halben Stelle in der 
Brückengemeinde Heldenbergen. Ende des Jahres geht mein Kollege im Klini-
kum Hanau in den Ruhestand. Auf die Ausschreibung seiner ganzen Klinik-
pfarrstelle habe ich mich erfolgreich beworben und werde sie am 1. Januar 
2022 antreten.  

Das bedeutet nun für mich, vom Gemeinde-Pfarrdienst in der Brückenge-
meinde Abschied zu nehmen. Es ist mein Traumberuf und ich übe ihn mit 
dem Schwerpunkt Krankenhausseelsorge weiterhin aus. Zugleich bin ich trau-
rig, von der Brückengemeinde Heldenbergen als Arbeitsfeld Abschied zu neh-
men. Im November 2012 haben wir hier gemeinsam unseren Dienst angetre-
ten. Mit viel Herzblut habe ich Gottesdienste gestaltet – während der Pande-
mie auch im Video- und Stream-Format. Vier Wochenstunden Religionsunter-
richt in der Albert-Schweitzer-Schule gehörten ebenso dazu wie die Organisa-
tion der Kirchenvorstandsarbeit. Die Essensbank habe ich bis 2017 geleitet 
und diese dann an meinen Mann, Pfarrer Markus Heider, übergeben. Er wird 
nun meine frei werdende Stelle in Heldenbergen und somit diese, bis 2025 
noch ganze Pfarrstelle, übernehmen. Das macht mich froh, weil es dadurch 
große Kontinuität geben wird.  

Herzlichen Dank möchte ich allen sagen, die mich in meinem Dienst unter-
stützt haben. Danke auch für offene Worte der Kritik, für das viele ehrenamt-
liche Engagement, für Gebet und Segen.  

Bleiben Sie behütet!  

Ihre Pfarrerin Simone Heider-Geiß 

Abschied aus der Gemeinde  
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Neues aus der KiTA 

Zum Schulstart….. 
Oft werden wir in der Kita gefragt, wie 
die Partizipation der Kinder und die 
Vorbereitung auf die Schule zusam-
menpassen. Ist es nicht kontrapro-
duktiv, die Kinder in der Zeit vor der 
Schule ihren Alltag mitbestimmen zu 
lassen, wenn sie später in der Schule 
wenig Entscheidungsspielraum haben 
werden? 

Dies beantworte ich mit einem ent-
schiedenen Nein! Es macht wenig 
Sinn, die Kinder schon in der Kinder-
gartenzeit einzuschränken, damit sie 
später im Sinne des Schulsystems 
funktionieren. Ganz im Gegenteil! 
Gerade partizipatorische und dialog-
basierte Kitakonzepte stärken die Kin-
der für die Herausforderungen, die sie 
in der Schule und in dem Leben da-
nach erwarten. Auch wenn es gar 
nicht unsere vordergründige Intention 
ist, bereitet das offene, dialogbasierte 
Konzept die Kinder optimal auf die 
Schule vor. 

Die Erfahrung, schon in sehr jungen 
Jahren ernst genommen zu werden 
und die Umwelt aktiv mitgestalten zu 
können, prägt die Kinder nachhaltig. 
Ihr Selbstvertrauen wird gestärkt und 
sie werden mutig, sich zu beteiligen – 
auch im Unterricht. 

Das Erleben von Selbstwirksamkeit – 
ich kann was bewegen – unterstützt 
die Entwicklung der Kinder zu mündi-
gen Bürger*innen, die Demokratie 
mitgestalten und Dinge hinterfragen. 
Sie werden nicht zu Mitläufer*innen 

ohne eigene Meinung. 

Der Dialog miteinander als Kerninstru-
ment der Partizipation fördert in ho-
hem Maß die Sprachentwicklung und 
den freien Ausdruck. 

Langwierige Planungssitzungen kom-
men häufig vor. Sie trainieren das 
Durchhaltevermögen und ganz ne-
benbei lernen die Kinder das Einhal-
ten von Gesprächsregeln, wie sie auch 
im Schulunterricht gelebt werden. 

Liebe Eltern, bitte vertrauen Sie Ihren 
Kindern. Sie sind ausnahmslos am 
Lernen interessiert und stets bemüht, 
mit Erwachsenen zu kooperieren. Sie 
gehen mit einem hohen Maß an Moti-
vation in die Schule und freuen sich 
auf den neuen Lebensabschnitt. Ihre 
extreme Anpassungsfähigkeit haben 
sie uns eindrucksvoll in der Corona-
Krise bewiesen. 

Den Grundstein zur Entwicklung einer 
eigenverantwortlichen und gemein-
schaftsfähigen Persönlichkeit haben 
Sie mit Ihrem liebevollen Zuhause 
gelegt. Durch Qualität der Beziehun-
gen, Impulse für entdeckende Lern-
prozesse und Achtung des Rechts auf 
Selbst- und Mitbestimmung, hat die 
Kita die nachhaltige Entwicklung und 
Stärkung Ihres Kinders aktiv unter-
stützt. 

Ihre Kinder sind gerüstet. Für die 
Schule. Für das Leben. 

Ich grüße Sie herzlichst 

Daniela von der Herberg 
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Mini-und Kindergottesdienst 

Es geht wieder los! 
 

Liebe Kinder, 

nach über einem Jahr Pause war es am 29.08. soweit. Wir 
konnten wieder einen Gottesdienst in Präsenz anbieten. Den Anfang mach-
ten die Schulkinder. Hoffentlich kann am nächsten Termin Ende September 
dann aber auch wieder ein Mini-Gottesdienst stattfinden. 

In diesem Jahr beschäftigen wir uns mit den zehn Geboten. Im Gottesdienst 
haben wir uns mit dem Gebot „Du sollst nicht stehlen“ beschäftigt. Alle ha-
ben sich gefreut und waren ganz aufgeregt, was sie dieses Mal wohl erwar-
ten wird. 

Wie ihr es kennt, haben wir zunächst mit dem Begrüßungslied angefangen. 
Anschließend haben Shawn und Timmy alle anwesenden Kinder begrüßt. 
Natürlich durfte auch das Geburtstagslied nicht fehlen. Schließlich hatten wir 
so lange Pause, dass seit dem letzten Gottesdienst jeder schon einmal Ge-
burtstag hatte. 

In den Gruppen gab es einige Veränderungen. Viele Kinder sind seit dem letz-
ten Gottesdienst in die Schule gekommen, so dass wir eine richtig große 
Gruppe Schulkinder beisammen hatten. Das kam uns bei unserem Theater-
stück natürlich zu Gute. 

Wir haben die Geschichte von Zacharias dem Zöllner gelesen. Nachdem wir 
über die Inhalte und die Bedeutung gesprochen haben, folgte wie üblich die 
Umsetzung in ein Theaterstück. 

Alle hatten viel Spaß und waren voller Eifer bei der Sache. Es war wieder rich-
tig schön! Wir alle freuen uns schon auf das nächste Mal, wenn wir uns wie-
der sehen können. 

 

Die nächsten Termine sind am 19.09. und dann am 31.10. 

 

Für aktuelle Informationen können Eure Eltern eine Nachricht an 
petra_baier@gmx.net schicken. 
Wir geben Euch dann direkt Bescheid, wenn es Änderungen gibt.   

 

Bis dahin wünschen wir Euch und Euren Familien weiterhin viel Gesundheit 
und Gottes Segen.   

 Euer Kigo-/ Mini GoDi-Team 

mailto:petra_baier@gmx.net
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 Datenschutzverordnung 

Ihr Geburtstag fehlt auf Seite 4? 
Leider ist es uns aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz 
nicht mehr möglich, Ihren Geburtstag zu veröffentlichen. 
Wir benötigen hierzu Ihre schriftliche Einverständniserklärung. 

Wenn Sie möchten, dass wir Ihren Geburtstag (ab 70 Jahre) weiterhin im 
Gemeindebrief veröffentlichen, möchten wir Sie bitten, uns das Formular 
ausgefüllt und unterschrieben zukommen zu lassen.  

Wenn Sie uns diese Einverständniserklärung nicht zukommen lassen,  

veröffentlichen wir Ihren Geburtstag nicht. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir die langjährige Tradition aufrecht 
erhalten könnten und bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre  

Unterstützung. 

Einverständniserklärung  

zur Veröffentlichung personenbezogener Daten 
im Gemeindebrief der evangelischen 
Brückengemeinde Heldenbergen  
 

Ich bin damit einverstanden, dass Altersjubiläen/Geburtstage von mir 

 

Name ………………………………………………………………………………….. 

Vorname………………………………………………………………………………. 

Anschrift………………………………………………………………………………… 

 

im Gemeindebrief, mit öffentlicher Verteilung, veröffentlicht werden. 

 

_____________________________________________________________ 

(Datum)                                                                  (Unterschrift Kirchenmitglied) 

 

Die Einwilligung ist freiwillig. Sie kann jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft schriftlich widerrufen werden. Im Internet werden die 
Daten weiterhin nicht veröffentlicht. 

 

B
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Bei herrlichem Sonnenschein kamen rund 30 Gemeindeglieder zu einem Out-
door-Gottesdienst in den Gemeindehausgarten. Nach dem  Freiluft-
Gottesdienst, im Schatten der Bäume und der neuen Pergola, gab es leckeren 
Kuchen, der von vielen fleißigen Helfern aus der Gemeinde gebackenen wor-
den war. So saßen die Gäste zu netten Gesprächen gemeinsam im Gemein-
dehausgarten. Und ließen den Sonntag gemütlich ausklingen. (Foto Krüger) 

Abschiedsgottesdienst am 1. Advent , 
28.11.2021, 10.00 Uhr 

 

Wir verabschieden uns am 1. Advent feierlich von Pfarrerin Simone Heider-
Geis  aus dem Gemeindepfarrdienst und Herrn Meinhard Kracke aus dem  
Kirchenvorstand.  

Unter den dann geltenden Hygienebestimmungen laden wir herzlich ein.  

Wer hilft uns bei der Homepage? 
Haben Sie Lust und Zeit, unsere Homepage „brueckenkirche.de“ mit zu orga-
nisieren? Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt unter Tel.: 06187-22968. 

 

Outdoor-Gottesdienst im Gemeindehausgarten 

Infos aus der Gemeinde 
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Tauffest am Campingplatz Bärensee 

In diesem Jahr gab es nach 2018 wie-
der ein Tauffest am Bärensee. Dieses 
wurde für den Kooperationsraum 
Bruchköbel-Nidderau von Pfarrerin 
Margit Zahn (Hanau „Leben.Feiern.“), 
Pfarrer Martin Abraham (Bruchköbel) 
und Pfarrer Markus Heider 
(Heldenbergen) gestaltet.  

Alle Gemeinden des Kooperationsrau-
mes versendeten Einladungskarten an 
Ihre Gemeinde, so dass zahlreiche Fa-
milien sich zum ersten Zoom Abend 
anmeldeten.  

Für das Tauffest Ende August melde-
ten sich dann 18 Familien an, die ihre 
Kinder entweder im See selbst oder an 
der Taufschale am See taufen lassen 
wollten.  

In einem Treffen in der Kirche zu 
Bruchköbel konnten alle Fragen zur 
Taufe geklärt werden.  

Am Samstag, den 28. August, war es 
dann soweit. Nachdem man die Wo-
che vorher noch sehr gezittert hatte, 
wie das Wetter werden würde, gab 
man am Tage vorher jedoch grünes 
Licht.  

Und siehe, es war sehr gut! 

In zwei Taufgottesdiensten mit jeweils 
über 100 Personen feierten wir die 
Taufen der Kinder, die vom Säuglings-
alter bis zum Grundschulalter reich-
ten.  

Begann der erste Gottesdienst um 
10.00 Uhr noch mit leichtem Nieselre-
gen, klarte es kurze Zeit später -  
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Tauffest 

wie sollte es anders sein - auf 
und der zweite Gottesdienst 
konnte um 11.30 bei Sonnen-
schein beginnen. Dankenswert-
erweise unterstützten Prädikan-
tin Romy Nickel und Pfarrer 
Burckhard von Dörnberg die 
Gottesdienste.  

Strom für die Musik und die 
Mikros stellte ein Anwohner des 
Campingplatzes freundlicher-
weise zur Verfügung und spen-
dete noch eine riesengroße, 
sonnengelbe Chrysantheme aus 
seinem liebevoll gepflegten Gar-
ten. 

Die Familien beteiligten sich an 
den Lesungen und Gebeten und 
bei der Liedauswahl für die 
Gottesdienste. Ein Fotograf war 
für alle im Einsatz, so dass sich 
die Familien ganz auf die Taufen 
konzentrieren konnten.  

Nach dem Gottesdienst war 
man eingeladen zu einem Glas 
Sekt oder Saft, was viele noch 
zu einem Dankeschön und Ge-
spräch mit Pfarrerin Margit 
Zahn und den Pfarrern Martin 
Abraham sowie Markus Heider 
nutzten.  

Alle waren sich einig: 

Das war ein sehr schönes 
Tauffest!  

 
Alle Fotos: Rothmann 
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Unterstützung der Notfallseelsorge im Kreis Ahrweiler 
Ein Team der Notfallseelsorge der evangelischen Kirche von Kurhessen-
Waldeck war am zweiten Augustwochenende zur Unterstützung im Ahrtal. 
Der Einsatz wurde durch die Notfallseelsorge der Evangelischen Kirche im 
Rheinland angefordert. Zu fünft war das Team der „Notfallseelsorge Main-
Kinzig“ aufgebrochen, um als PSNV-Kräfte (PsychoSozialeNotfallVersorgung) 
vor Ort zu helfen. Weitere Einsatzkräfte waren in Rufbereitschaft. Die 
Notfallseelsorger waren an den Häusern und Versorgungsstützpunkten mit 
Gesprächsangeboten präsent.  

Neben Präsenz und Ansprechbarkeit gab es auch konkrete Begleitung von Ein-
zelpersonen und Familien. Noch lange werden die Betroffenen der Flut-
Katastrophe für Ihre Zukunft arbeiten müssen, körperlich und seelisch. Dabei 
helfen ehrenamtliche und hauptamtliche Einsatzkräfte - so gut dies in der 
„dynamischen Lage“ der Katastrophe möglich ist. Die Ausmaße sind verhee-
rend - das Wasser der Ahr war bei der Flut 
Mitte Juli teilweise bis zu 9 Metern hoch 
angestiegen und hat eine Zerstörung auf 
rund 40 Kilometer Länge sowie teilweise 
zwei Kilometer Breite hinterlassen.  

Die Verzweiflung der betroffenen Anwoh-
ner und Rettungskräfte bleibt, der Rede-
bedarf ist groß. Es ist eine Odyssee der 
Gefühle zwischen Verzweiflung und Mut. 
Fotos (3): Krüger/NFS 

Notfallseelsorge 
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Notfallseelsorge 

Das Unvorstellbare muss verarbeitet werden. Dabei helfen Seelsorger und 

PSNV-Kräfte aus dem gesamten Bundesgebiet. Somit waren auch die 

Notfallseelsorge-Pfarrer Till Wisseler, Christiane Unverzagt, Ulrich Briesewitz 

und die ehrenamtlichen Notfallseelsorger Kirsten Krüger und Oliver Mörscheid

-Block zur Unterstützung im Kreis Ahrweiler. 
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Die Generationenfahrschule 
                           komm zur 

           Fahrschule NIEPEL 
                          Inh. Patrick Reichert 

    Nidderau, Siemensstraße 46  

                 Tel.:       06187/9946020                                                                                        
      Mobil.:       0170/8016054 
              www.fahrschule-niepel.de       

Die Blumen Biene 
Hofladen – Schnittblumen - Topfpflanzen  
Blumen für jeden Anlass.  
Moderner Trauerschmuck 
 

61130 Nidderau - Heldenbergen 
Gartenstraße 36 
 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  9.00 – 13.00 
Di., Do + Fr  auch von 15.00 - 18.00 
Sa  9.00 – 13.00 
Tel.: 06187 / 910875 
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VOLLES 

PROGRAMM ? 
 

   

DOLMAR ! 
 

 

 

 
Ihr DOLMAR-Stützpunkthändler 

Verleih   *   Service   *   Verkauf   *   Schärfdienst 

FFoorrsstt--  uunndd  GGaarrtteenntteecchhnniikk  PPuutthh  

Friedberger Straße 25, 61130 Nidderau 
Telefon und Telefax:     06187 / 9919 22  
E-Mail: Forst-und-Gartentechnik-Puth@t-online.de 
 
    * individueller Service für jeden Kunden 
    * Hol- und Bringservice bei Neukauf, Wartung, Reparatur 
    * Zuverlässige Wartung, schnelle Reparatur 
    * und wenn´s mal länger dauert, erhalten Sie ein Ersatzgerät 
    * kompetente u. fachgerechte Beratung bei Kauf und Nutzung 
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Telefon: 06187 - 33 06   Handy: 0172 - 6632554  
Telefax: 06187 - 24210  und    0172-6632553 

Siemensstraße 16 

www.gerlach-meier.de 
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Schreinerei + Pietät Reis               
Inh. R. Hämel    

Seit über 30 Jahren Ihr Fachbetrieb in Nidderau 

Friedberger Str. 7, 61130 Nidderau 
Tel.: 06187/22958 

Mobil: 01702736257  
E-Mail: schreinerei.haemel@t-online.de 
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Lerninstitut Höhne GbR Nidderau 
   info@lerninstitut-hoehne.de      mobil: 0172 9417160      www.lerninstitut-hoehne.de 

Wir bieten für Ihre Kinder bis zur Sekundarstufe II 

intensiven Einzel-Unterricht (UE = 90 Min.) bei Ihnen zu Hause!! 

 

In den Fächern:      Mathematik, Deutsch, Physik, 
Chemie, Englisch und Französisch  

 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, vereinbaren Sie eine Kennenlernstunde! 

mailto:info@lerninstitut-hoehne.de
http://%20www.lerninstitut-hoehne.de
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Gruppen und Termine 

MEDITATIONS-
GRUPPE 

Montags um 17.00 Uhr 1, im Gemeindehaus 

Leitung: Frau Tolle 

xx1 

SPIELKREIS- 
MINICLUB 

Montag und Donnerstag um 9.30 Uhr  

zum Reden und Spielen für Kinder bis zur 
Kindergartenaufnahme 

Montags derzeit inaktiv. 
Bei Interesse bitte melden. 

Ab 23. September, donnerstags:  

Sibilla Deckenbach, Tel. 26047 

KINDERGOTTES-
DIENST +  

MINI-
GOTTESDIENST 

Sonntag, 16. September 2021 
Sonntag, 31. Oktober  2021 

jeweils 10.00 Uhr 

Selina Hilgert; Tel.: 4191794 

 

FRAUENKREIS 

Jeden 4. Mittwoch im Monat: 

xx1 

jeweils um 15.00 Uhr im Gemeindehaus 
Johanna Jakob, Tel. 3506 

 

Music-Café Ü50 

Wir suchen dringend ein Helferteam -  
dann nach Absprache im Gemeindehaus 
Margret Reininger, Tel. 25159 

SENIORENTREFF Wir suchen dringend ein Helferteam -  
dann Jeden 2. Mittwoch im Monat:  

xx1 

jeweils um 15.00 Uhr im ev. Gemeindehaus  

 

ESSENSBANK 

 

Donnerstags, 14.30 bis 17.30 Uhr 
Lebensmittelausgabe im Gemeindehaus 

Pfarrer Markus Heider , Tel. 22968 
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xx1  Gruppen- und Treffs sowie andere Veranstaltungen dürfen unter 
Hygieneauflagen wieder stattfinden. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die jeweilige Gruppenleitung. 

 

GOTTESDIENSTKREIS 
“BEGEGNUNGEN“ 

 

Marion Bernhardt, Tel. 28722  

FLÖTENKREISE Mittwochs ab 15.09. , 15.30 Uhr1 14-tägig 

Bei Interesse bitte im Pfarramt melden 

SPIRIT POWER 
Chor für Gospel, 
Spiritual und Pop 
 

jeden Mittwoch um 20.00 Uhr1 
Chorsprecherin 
Petra Baier, Tel. 99 47 250  

KINDERTAGESSTÄTTE Wagnerstraße 61 

Leitung:  

Barbara Bingel; Daniela von der Herberg 
Tel. 291 581  
ev.kita.heldenbergen@ekkw.de 

FÖRDERVEREIN KITA 
HELDENBERGEN E.V.  

Frau Esposito: 9917675  

Spendenkonto: DE39 5066 1639 0001 
2094 42 VR Bank MKK Büdingen 

ÖKUMENISCHE 
HOSPIZGRUPPE  

NIDDERAU 

Monika Presse, Tel. 1834 

Walter Reul, , Tel. 23581 

FÖRDERVEREIN  
EV.  BRÜCKEN-
GEMEINDE  
HELDENBERGEN E.V. 

 
Dirlei Bischoff, Tel. 605 6947 
 
Spendenkonto: Frankfurter Volksbank  
IBAN: DE18 5019 0000 6101 2601 33 
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Einladung zum Erntedankfest 

in der Brückenkirche 
 

Sonntag, 03.Oktober 2021, 10.00 Uhr 

Familiengottesdienst zum Erntedankfest. 
 

Um wie in den vergangenen Jahren wieder einen reichlich geschmückten Al-
tar mit Erntegaben zu haben, bitten wir um Unterstützung. 

Bitte bringen Sie bis Samstag, 02.10.21, 11.00 Uhr Ihre  
Gaben in das Gemeindehaus.  
Alle Spenden, ob frisch oder als Konserven, werden gerne entgegen genom-
men und kommen im Anschluss direkt den Kunden der Essensbank zu Gute. 
Vielen Dank. 

Weihnachtsbasteln 
 
Liebe Schulkinder! 
 
Sofern es die Pandemie zulässt, möchte euch die evangelische Brückenge-
meinde wieder zum Basteln einladen. 
Wir treffen uns am 
Mittwoch, den 24. November von 16.00 Uhr bis gegen 17.30 Uhr / 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus. 
Mitbringen müsst ihr eine Schere, einen Klebestift, einen schwarzen Filzstift 
und eine Klarsichthülle, außerdem müsst ihr mindestens (tagesaktuell) 
getestet sein und eine Maske tragen. Welche Bedingungen genau für den 
24.November gelten, geben wir kurzfristig vorher bekannt. 
 
Wenn ihr mitmachen möchtet, könnt ihr euch unter Tel. 24315 bei Uschi Best 
anmelden. Bitte gebt uns euren Namen, eure Adresse und Telefonnummer an.  
Sollten wir das Basteln kurzfristig wieder absagen müssen, melden wir uns 
selbstverständlich bei euch. 
Hoffentlich bis bald und bleibt gesund!   
      Das Bastelteam 
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So erreichen Sie uns 

Pfarramt der Ev. Brückengemeinde 
Bahnhofstr. 40, 61130 Nidderau, Telefon 06187/22968  
Fax: 22963  pfarramt.heldenbergen@ekkw.de  
Bankverbindung: VR Bank Main-Kinzig-Büdingen,  

 IBAN DE35 5066 163 9000 739 65 62 
  
Gemeindesekretariat 
Saskia Rühl  saskia.ruehl@ekkw.de 
Dienstag       9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  17.00 - 18.00 Uhr 

 
 

Pfarrerin                Pfarrer  
Simone Heider-Geiß Markus Heider  
 

simone.heider-geiss@ekkw.de 

Kirchenvorstand der Ev. Brückengemeinde Heldenbergen 
 

Ursula Best, Hadrianstr. 5, Tel. 24315 
Sebastian Bischoff, Jenny-Rothschild-Str. 3, Tel. 6056947 
Joachim Dittrich; Hermann-Hesse-Str. 12; Tel. 9309804 
Christiane Goy, Bahnhofstr. 97, Tel. 201318 
Karin Hartherz, Windecker Str. 33, Tel. 27180 
Ulrich Kasimir Friedberger Str. 75 a; Tel. 26787 
Meinhard Kracke, Wagnerstr. 57, Tel. 21438 
Kirsten Krüger, Wingertstr. 2, Tel. 901204 
Frieder Lohrbächer, J.-Rothschild-Str. 15, Tel. 994444 
Hans-Peter Nies, Castellring 45, Tel. 292602 

Silke Schuster, Büdinger Str. 4; Tel. 25948 
Axel Wittich, Mozartstr. 6, Tel. 290284 

IMPRESSUM 
Unser Kirchenblatt wird im Auftrag des Kirchenvorstandes der Evangelischen Kirchengemeinde 
Heldenbergen herausgegeben. Redaktion: Pfr. Markus Heider, Kirsten Krüger, Saskia Rühl 

V.i.S.d.P : Pfr. Markus Heider 
Adresse - auch für eingereichte Beiträge - pfarramt.heldenbergen@ekkw.de Redaktionelle 
Änderungen vorbehalten. Persönlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des 
Verfassers wieder und müssen nicht mit der Auffassung der Redaktion bzw. des 
Kirchenvorstandes übereinstimmen. Redaktionsschluss für die Dezember ´21 - Januar-Februar-
´22  Ausgabe: 01. November 2021,  Auflage 3.000, Druck: Wort im Bild, Altenstadt 

markus.heider@ekkw.de 
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Wann Sonntag Besonderes Pfarrer/ -in Kollekte 

02.10.2021 
17.00 Uhr 

Samstag 
Musikalische-
Vesper   

"Laubhüttenfest 
- Dank für jüdi-
sches Leben in 
Nidderau" mit 
der Bertha-von 
Suttner-Schule 

Pfr.in 
Heider-Geiß 
und Pfr. 
Klockenhoff 

 

03.10.2021 
10.00 Uhr 

18. Sonntag 
nach Trinitatis 
Erntedankfest 

Familiengottes-
dienst zum 
Erntedankfest 

Pfr. Heider  

10.10.2021 
10.00 Uhr 

19. Sonntag 
nach Trinitatis 

Gottesdienst  Prädikantin 
Romy Nickel 

 

17.10.2021 
10.00 Uhr 

20. Sonntag 
nach Trinitatis 

Gottesdienst für 
die Brückenge-
meinde und die 
ev. Gemeinde 
Ostheim  

Pfrin. Balzer  

24.10.2021 
10.00 Uhr 

21. Sonntag 
nach Trinitatis 

Gottesdienst  Pfr.in 
Heider-Geiß  

 

11.15 Uhr 21. Sonntag 
nach Trinitatis 

Taufgottesdienst Pfr.in Heider-
Geiß 

 

31.10.2021 
10.00 Uhr 

22. Sonntag 
nach Trinitatis 
Reformations-
tag  

Gottesdienst 
zum Reformati-
onstag 

Pfr. Heider  

31.10.2021
10.30 Uhr 

 KiGo und Mini-
Gottesdienst 

KiGo-Team  

07.11.2021 
10.00 Uhr 

Drittletzter 
Sonntag 

Begegnungs-
gottesdienst  

Pfr. Heider und 
Begegnungs-
team 

 

Gottesdienstplan Oktober-November 2021 

Infos unter 
petra_baier@gmx.net 
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Infos unter petra_baier@gmx.net 

Gottesdienstplan Oktober-November 2021 

Wann Sonntag Besonderes Pfarrer/ -in Kollekte 

12.11.2021 
17.00 Uhr 

Freitag Andacht zum 
Martinstag mit 
KiTa 

Pfr. Heider und  
Konfirmanden 

 

14.11.2021 
10.00 Uhr 
Kirche 

Vorletzter 
Sonntag im 
Kirchenjahr 
Volkstrauertag 

Gottesdienst 
zum 
Volkstrauertag 

Pfr.in 
Heider-Geiß 

 

17.11.2021 
19.30 Uhr 

Buß- und 
Bettag  
Mittwoch 
Ostheim 

Abendmahl-
gottesdienst  
Kirche Ostheim  

Pfrin Weiner, 
Pfr. Ohly  

 

21.11.2021 
10.00 Uhr 

Letzter Sonntag 
im Kirchenjahr 
Ewigkeits-
sonntag 

Gottesdienst mit 
Gedenken der 
Verstorbenen 
des Kirchen-
jahres 

Pfr. Heider  

28.11.2021 
10.00 Uhr 

1. Sonntag im 
Advent 

Gottesdienst zur 
Verabschiedung   

Pfr.in 
Heider-Geiß, 
Dekan Lückhoff 

 

28.11.2021 
10.00 Uhr 

 KiGo und Mini-
Gottesdienst 

KiGo-Team  

05.12.2021 
10.00 Uhr 

2. Sonntag im 
Advent 

 

Gottesdienst Pfr. Heider  

Infos unter 
pera_baier@gmx.net 



 

 

Foto: Heider  

 Heißluftballon über der Brückenkirche 


